
 

Für den Sonntag Quasimodogeniti 2020 war folgender Predigttext 

vorgesehen gewesen: 

 

„Hebt eure Augen in die Höhe und seht! Wer hat all dies geschaffen? Er führt 

ihr Heer vollzählig heraus und ruft sie alle mit Namen; seine Macht und 

starke Kraft ist so groß, dass nicht eins von ihnen fehlt. Warum sprichst du 

denn, Jakob, und du, Israel, sagst: »Mein Weg ist dem HERRN verborgen, 

und mein Recht geht an meinem Gott vorüber«? Weißt du nicht? Hast du 

nicht gehört? Der HERR, der ewige Gott, der die Enden der Erde geschaffen 

hat, wird nicht müde noch matt, sein Verstand ist unausforschlich. Er gibt 

dem Müden Kraft und Stärke genug dem Unvermögenden. Jünglinge werden 

müde und matt, und Männer straucheln und fallen; aber die auf den HERRN 

harren, kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln wie Adler, dass 

sie laufen und nicht matt werden, dass sie wandeln und nicht müde 

werden.“ 
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